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Tagesordnungspunkt: 5.5.3 Länderrat: 1 Basis- und 1 Ersatzdelegierte*r (quotiert)

Liebe Freund*innen,

ich möchte mich auf der Landesdelegiertenkonferenz in Templin
gerne als Basismitglied im Länderrat bei euch bewerben.

Mein Interesse gilt seit langem nicht allein der Bundespolitik,
sondern auch wie diese mit Landes- und Kommunalpolitik
verknüpft ist und wie man „von unten“ politische Themen
bewegen kann. Auch beruflich interessiere ich mich als
Politikwissenschaftlerin für Parteihandeln auf regionaler und
nationaler Ebene und ihren Beteiligungsstrukturen. Als
Basismitglied im Länderrat Brandenburg (mit)vertreten zu
können, sehe ich daher als eine spannende Erfahrung.

Mitglied bei den Bündnisgrünen bin ich seit etwa zweieinhalb
Jahren – im Herzen war ich aus Umwelt- und
Klimaschutzgründen schon immer Grün. Die Entwicklungen der
letzten Jahre, das Erstarken des Rechtspopulismus in Europa, der
Aufstieg der AfD in Deutschland, die Verrohung der Sprache in
der gesellschaftlichen Debatte und der zunehmende Rassismus
und Hass in Deutschland ließen meine eigene politische
Untätigkeit nicht mehr zu und gaben mir den letzten Anstoß
mich zu engagieren.

In meinen nun 2 Jahren im Kreisvorstand Potsdam (davon mehr
als ein Jahr Kreisvorstandssprecherin) kamen Bundestags-, OB-,
Kommunal- Europa- und Landtagswahlkampf Schlag auf Schlag.
Es galt diese zu organisieren, die Kreisgeschäftsstelle neu zu
besetzen, zu verstärken, weiter zu professionalisieren.
Gleichzeitig stiegen unsere Mitgliederzahlen innerhalb dieser
Zeit von knapp 200 auf mehr als das Doppelte an. Strukturen,
Abläufe, Beteiligungsformate galt und gilt es noch immer dem
anzupassen. Für vertiefte inhaltliche Arbeit im KV blieb dabei
kaum Zeit. Nun beginnen wir Stück für Stück, diese in Potsdam
wieder in den Mittelpunkt zu rücken, Arbeitsgemeinschaften
(wieder) zu gründen und Veranstaltungsformate zu verändern.

Auch persönlich möchte ich mich inhaltlich mehr einbringen und dabei unsere Partei auch außerhalb
der Wahlkampfzeiten besser kennenlernen. Eine gute Möglichkeit ist dafür aus meiner Sicht die Arbeit
als Basismitglied im Länderrat. Dafür bitte ich euch um eure Stimme und euer Vertrauen!

Mit bündnisgrünen Grüßen,

Carolin
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